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fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


Fntelligem⸗Comtoir im Mosthause. | 
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195. Sonnabend, den 15. Auguſt 1835. 


Augekommene Fremden vom 13. Auguſt. 


Hr. 


Guts b. Tomicki aus Debowo, Hr. Gutsb. Janowski aus Tuſzli, l. in 


No. 154 Büttelſtr.; Hr. Kaufm. Elias Markus aus Peyſern, l. in No. go Markt; 
Hr. Glashöttenbeſitzer Farſack aus Breslau, l. in No. 384 Gerberſtr.; Hr. Muſik⸗ 
lehrer Kryſinski aus Liſſa, l. in Ro. 99 Halbdorf; Hr. Amtsrath Palm aus Gren⸗ 
witz, Hr. Kaufm. Liebich aus Hamburg, Hr. Kaufm. Pohle aus Stettin, l. in 
No. 1 St. Martin; Hr. Refer. Kunick aus Meſeritz, l. in No. 165 Wilh. Str.; 


Hr. 3 
95 St. Adalbert; die Hrn. 


Bez.⸗Woyt Eck aus Wronke, Hr. Partik. Baczynski aus Samter, l. in No. 
Handelslente Kember und Löffler aus Goleninyca, 


l. in Ro. 199 Verlinerſtr.; Hr. Aktuarius Brand aus Flatow, l. in No. 391 


Gerberſtraße. 


1) Ediktalvorladung. Ueber den 
Nachlaß des am 15. April 1832. in der 
Krankenanſtalt der grauen barmherzigen 
Schweſtern zu Poſen verſtorbenen Lieute⸗ 
nauts Carl Ziegel iſt heute der erbſchaft⸗ 
liche Liquidations-Prozeß eroffnet wor⸗ 
den. Der Termin zur Anmeldung aller 
Anfprüche ſteht am 24. October d. J. 
Vormittags um 9 Uhr vor dem Herrn 
Landgerichts⸗Rath Ulrich im Partheien⸗ 
Zimmer des hieſigen Ober⸗Landesgerichts 
au. Wer ſich in dieſem Termine nicht 


Zapozew edyktalny. Nad pozo. 
stalosciz Porucznika Karola Ziegel w 
dniu 15. Kwietnia 1832. winstytucie 
siostr milosiernyelı w Poznaniu zmar- 
lego, otworzono dzis process spad · 
kowo likwidacyiny. Termin do po- 
dania wszystkich pretensyy wyzna- 
czony przypada na dzier 24, Pa- 
dzirnieka r. b. o 9.godzinie przed 
poludniem w izbie stron tuteyszego 
Glöwnego Sadu Ziemiariskiego przed 
Ur, Ulsich Sgdzig Ziemianskim, Kto 
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meldet, wird aller feiner etwanigen Vor⸗ 
rechte verluſtig erklart, und mit feinen 
Forderungen mur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubi⸗ 
ger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben 
ſollte, verwieſen werden. 

Bromberg, den 20. Juni 1835. 


sig w terminie tym nie zglosi, zsta- 


nie za utracaigcego prawo pierwszen« 


stwa iakieby mial uznany, i z preten- 
sy sq do tego odeslany, coby sig 
po zaspokoieniu zgloszonych wierzys 
cieli pozostalo. ; 
Bydgoszcz, d. 20. Czerwca 1835, 


Königl. Ober⸗Landesgericht. Kröl,Giowny Sad Ziemianski, 


2) Bekanntmachung. Die Liefe⸗ 
rung des Licht- und Brenndls Bedarfs 
von ohngefaͤhr 300 Pfund Licht und 30 
Pfund Del für das hieſige Koͤnigl. Lands 
und Stadt-Gericht für das Winterhalbe⸗ 
Jahr pro 1835/36. ſoll dem Mindeſt⸗ 
fordernden uͤberlaſſen werden. 

Zu dieſem Zwecke iſt ein Termin auf 
den 1. September c. Nachmittags 
um 4 Uhr vor dem Sekretair Muſchner 
hierſelbſt anberaumt worden, wozu dies 
jenigen, welche die Lieferung zu übers 
nehmen geſonnen find, mit dem Bemer— 
ken vorgeladen werden, daß dem Min⸗ 
deſtfordernden die Lieferung überlaffen 
werden ſoll. l 

Graͤtz, den 31. Juli 1835. 

Königl. Preuß. Land⸗ und 

\ Stadtgericht. 
3) Bekanntmachung. Die Liefe⸗ 
rung des Holzbedarfs von ohngefaͤhr 50 
Klaftern hartes, und 10 Klaftern wei⸗ 
ches Holz für das hieſige Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht, für das Winterhalbe— 
Jahr 1835/6. ſoll dem Mindeſtfordern⸗ 
den uͤberlaſſen werden. 5 2 

Zu dieſem Zwecke iſt ein Termin auf 


Obwieszczenie. Dostarczenie $wiec 
i oliwy na swiatko dlatuteyszego Kro- 
lewskiego Sadu Ziemsko-Mieyskiego 
za zimowe pölrocze 1835/36, 2 oko- 
lo 300 funtow $wiec i 30 funtöw ole« 
iu mniey Zadaigeemu pozostawione 
by& ma. 

Tym koncem wyznaczyliimy ter- 
min na dzien 1. Wrzesnia r. b. 
o Atey godzinie po poludniu przed 
Ur. Muschner Sekretarzem, na kio- 
ry tych, ktorzy sie tego liwerunkn 
podigé zamyslaig, z tem nadmienie- 
niem zapozywamy, iz mniéy àzadaig 
cemu liwerunek pozostawiony bædzie. 


Grodzisk, dnia 31. Lipca 1835. 


Kröl. Pruski Sad Ziemsko. 
eh Mieyski. 


Obwieszezenie. Dostarezenie po- 
trzebnego dla tuteyszego Krôlewskie- 
go Sadu Ziemskomieyskiego za zimo. 
we pölrocze 1835/36. drzewa z oko- 
10 50 sgzni twardego i 10 sgni mick- 
kiego ınniey Zadaigcemu pozůostawio- 
ne bydz ma. 

Tym kofgem wyznaczylismy ter- 


— 


den 1. September e. um 4 Uhr 
Nachmittags vor dem Land und Stadt⸗ 
Gerichts⸗Sekretair Muſchner im Refek⸗ 
torium des hieſigen zerklo 
anberaumt worden, wozu diejenigen, 
welche die Lieferung zu übernehmen ges 
fonnen find, mit dem Bemerken vorge⸗ 
laden werden, daß dem Mindeſtfordern⸗ 
den die Lieferung uͤberlaſſen werden ſoll. 
Gratz, den 31. Juli 1825. f 
Königl. Preuß. Land⸗ und 
Stadtgericht. 


4) Der Dienſtknecht Gottlieb Berg 
aus Niekosken, und die Maria Blümfe 
ebendaſelbſt, haben mittelſt Ehevertrages 
vom 30. Mal. d. J. die Gemeinſchaft 
der Guͤter und des Erwerbes ausgeſchloſ⸗ 
fen, welches hierdurch zur dͤffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Schönlanke, den 23. Juli 1835. 


Bernhardinerkloſters 
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miu na dzien 1. Wrzesnia r. b. 
o godzinie 4. po poludniu W Refek- 
tarzu tuteyszego klasztoru XX. Bern. 
hardyndw przed Ur, Muschner Se- 
kretarzem, na ktöry ochotg maigeych 
liwerowa& 2z tem nadmienieniem 
zıpozywamy, Ze mniey Zadaiacemu 
liwerunek przekazany bedzie. 


Grodzisk, dnia 31. Lipca 1835. 


Krél. Pruski 83d Ziemsko- 
Mieyski, . b 


Podaie sig ninieyszem do publi- 
czney wiadomosci, Ze parobek Bo- 
gumit Berg z Niekosken 1 Marya 
Bluemke, kontraktem przedslubnym 
2 dnia 30, Maja r. b. wspôlnobé ma- 
igtku i dorobku wylgczyli. 


Trzcianka, dnia 23. Lipca 1835. 


Konigl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ Krol. Pruski Sad Ziemsko- 

8 Gericht. a Mieyski. ' 
S = 232 BER N \ 
5) Oeffentliches Aufgebot. Alle diejenigen, welche an der Forderung 
und die darüber ertheilte Ausfertigung des gerichtlichen Erbrezeſſes d. d. Exin den 
20, December 1803., aus welchem 1720 Rthlr. 4 9 Gr. 72 Pf. für die 6 Geſchwi⸗ 
ſter Chriſtoph, Michgel, Paul, Anna Catharina, Dorothea und Anna Eliſabeth 
Kietzmann an Erbgeldern, auf dem, im Dorfe Dombrowke sub No. 1. belegenen 
Kietzmannſchen Freiſchulzenhofe, wi deereti vom 3. März 1804. eingetragen ſtehen, 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefinhaber, Anſprüche zu 
Haben vermeinen, werden hiermit aufgefordert, ſolche im Termine den a9ſten 
October c. vor dem Herrn Aſſeſſor Raſper anzumelden, widrigenfalls fie damit 
präclndirt werden, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Document aber 
amortiſirt und die Forderung im Hypothekenbuche gelöſcht werden wird. n 

Schubin, den 12. Juni 1835. 
Kdnig l. Land⸗ und Stadt ⸗ Gericht. 
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6) Ediktalcitation. In dem Joſeph von Lehwald⸗Jeziersliſchen erbſchaft⸗ 
lichen Liquidations-Prozeſſe werden der Mathias (alias Mathaͤus) v. Riſtowski, 
und — da derſelbe angeblich in den Jahren 1816. oder 1817 zu Chodeſz im Greg 
herzogthum Poſen verſtorben ſeyn ſoll — deſſen unbekannte Erben, jedoch mit 
Aus ſchluß der bereits rechtskraͤftig abgewieſenen angeblichen Erben, zur Liquida⸗ 
tion ihrer Anſpruche an die Joſeph v. Lehwald⸗Jezierskiſche erbſchafkliche Liguida⸗ 
tions⸗Maſſe hinſichtlich der im Hypothekenbuche von Mßziſzewice H. M. N. F. ein⸗ 
getragenen Forderung von 333 Rthlr. 10 ſgr. zu dem auf den 4. November e. 
Vormittags um 10 Uhr bor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Referendarius Wol⸗ 
lenſchlaͤger hierſelbſt anſtehenden Termin unter der Verwarnung hierdurch vorge⸗ 
laden, daß der- und reſp. dieſelben im Fall des Ausbleibens mit den gedachten 
Anſpruͤchen praͤcludirt und ihnen damit ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
fol, Marienwerder, den 26. Juni 1835. 5 5 
Civil⸗Senat des Kbnigl. Ober⸗Landes⸗ Gerichts. 


7) Bekanntmachung. In der Nacht vom sten zum gten Auguſt ſind in 

hieſiger Stadt mittelſt Einſteigens nachſtehende Sachen; = 1 

1) zwei ſilberne Leuchter mit viereckigen Unterfätzen, walzenförmigen Säulen, 
und Lichtſperern; \ 

2) ſechs ſilberne Löffel, von denen drei mit X. N. bezeichnet, der eine aber in 

der Hoͤhlung etwas verbogen iſt; EIN, 

3) eine ſilberne Suppenfelle, au welcher die Vergoldung wenig ſichtbar iſt; 
entwendet worden. Es wird Jedermann vor dem Ankaufe dieſer Sachen gewarnt, 
und hiermit angewieſen, ſobald ihm dieſelben zum Kaufe angeboten werden, oder 
er auf andere Art von denſelben Kenntniß erlangt, feine Wiſſenſchaft ſofort der 
Ortsbehoͤrde zur weitern Veranlaſſung anzuzeigen. f 

Schneidemuͤhl, den 11. Auguſt 1835. ER 
net Kbniglihes Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 
d N — ns: 

8) Im Auftrage der Hochl. Provinzial⸗Landſchafts⸗ Direktion ſoll auf dem zu 

den Gütern Krzeſin gehörigen Vorwerke Pokrzywna ein neues Zweifamilien⸗ 

Haus erbaut werden. Zu dieſem Behuf iſt ein Licttations⸗Termin auf den 31. 

Aug uſt d. J. Vormittags um ro Uhr im Vorwerke Pokrzywna beſtimmt „wo zus 

gleich ſowohl der Anſchlag als Zeichnung durchgeſehen werden können. Der Weni⸗ 

gerfordernde erhaͤlt den Zuſchlag. Ztotnik, den 13. Auguſt 1835. 5 
5 Der Landſchafts-Rath Goslinowski. 
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